
Bezirksausschuss des 7. Stadtbezirkes Landeshauptstadt
MünchenSendling-Westpark

Landeshauptstadt München, Direktorium
Meindlstr.14, 81373 München

Vorsitzender
Günter Keller

Privat:
Grüntenstr. 14e, 80686 München
Telefon: (089) 5793 8566
Telefax: (089) 570 4033
E-Mail: guenter.keller@t-online.de

Geschäftsstelle:
Meindlstr. 14 ,81373 München
Telefon: 233 33882
Telefax: 233 33885
E-Mail: bag-sued.dir@muenchen.de

München, 01.07.2016

Protokoll : zur Sitzung des Bezirksausschuss 7 Sendling-Westpark
                 am Dienstag, den 28. Juni 2016, 20.00 Uhr

Beginn:          20.05 Uhr,
Ende:          23.20 Uhr
Anwesend: 20 Mitglieder  

Der Vorsitzende, Herr Keller, begrüßt die anwesenden Bürgerinnen und Bürger, die 
Hrn. Stadträte Röver und Seidl, die Pressevertreterin des Münchner Merkur sowie den
Vertreter der Polizeiinspektion 15. 

Der Vorsitzende stellt die ordnungsgemäße Ladung und Beschlussfähigkeit fest.

01. Bürgerinnen und Bürger haben das Wort
Hr. Keller informiert die anwesenden Bürgerinnen und Bürger darüber, dass Wortmel-
dungen während der Behandlung der regulären TOPs nur durch BA-Mitglieder erfol-
gen können und über die Redezeitbeschränkung von 3 Minuten pro Wortmeldung.

Es melden sich zwei Anwohner aus dem Umfeld der Krüner Straße. Beide bitten den 
BA alle Möglichkeiten auszuschöpfen, um das Einzelhandelsgeschäft „nah und gut“ zu
erhalten. Hr. Keller entgegnet, dass er bereits mit den Beteiligten Kontakt aufgenom-
men hat und sich weiterhin zur Verfügung stellt. Er wird sich weiterhin um die Angele-
genheit kümmern.
Der Seniorenbeirat des 7. Stadtbezirkes schließt sich den Anwohnern an. 
Den Stadtratsbeschluss zur Begrünung des Luise-Kiesselbach-Platz sieht er sehr po-
sitiv und freut sich auf die Umsetzung.

Die Inhaberin des Künstlerhauses BINARIO11 stellt sich und ihre Arbeit vor.

Ein Anwohner aus der Faberstraße fordert weitere Fahrradabstellplätze auf öffentli-
chem Grund, auch wenn dadurch Kfz-Parkplätze wegfallen würden. Hr. Keller entgeg-
net, dass der BA sich hierfür bereits einsetzt und er nennt einige Beispiele die der BA 
umgesetzt hat.

Drei Anwohner aus dem Umfeld des Wochenmarktes in der Jean-Paul-Richter-Straße 
bitten den BA , sich für den Erhalt des Wochenmarktes einzusetzen. Hr. Keller ver-
weist auf den TOP 9.c und dass ein Antrag zu diesem Thema später behandelt wird. 



      
02. Beschluss nach § 7 Absatz 3 und 4 der GeschO in die Tagesordnung aufzuneh-
mende Anträge und Anfragen, soweit sie sich nicht aus „Vorberatung, Anhörung und 
Unterrichtung“ ergeben.
Hr. Keller schlägt vor.
- nachträglich aufzunehmen: TOP 15.b Feuerwerk in der Gaststätte Rosengarten
- streichen von TOP 8.d, da dieser gleichlautend mit TOP 8.b ist
- verlegen von TOP 14.a und b auf Vorschlag von Hrn. Nagel in den nöff-Teil der Sit-
zung.
- vorziehen von TOP 9.c direkt nach TOP „Anträge“

03. Genehmigung der Tagesordnung
Der BA stimmt der Aufnahme eines weiteren TOPs (TOP 15b), dem Streichen eines 
TOPs, dem Vorziehen eines TOPs, der Vorlegung von zwei TOPs in den nichtöffentli-
chen Teil der Sitzung und der somit geänderten Tagesordnung einstimmig zu.

04. Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 31.05.2016
Hr. Nagel bittet unter TOP „Budget“- Kindergruppe Panama nachträglich zu ergänzen, 
dass der BA zunächst einstimmig eine Verfristung der Antragstellung „geheilt“ hat und 
erst dann eigentlichen Budgetantrag zugestimmt hat. 
Fr. Guinand bittet den Wortbeitrag von Hrn. Wolf zu Thema „Berichte der Beauftrag-
ten“ im Protokoll an den TOP anzuhängen. Es wird kurz über die Länge der mündli-
chen Beiträge diskutiert.
Hr. Nagel bittet wichtige Schriftstücke aus der Nachbereitung dem Protokoll beizufü-
gen. Er bezieht sich hier speziell auf die Stellungnahme des BA aus der letzten Sit-
zung zum MIP.

Der BA stimmt den Vorschlägen und Ergänzungen zur Niederschrift einstimmig zu. 

05. Fragen an die Polizei
Hr. Seidl fragt nach, wer die Baustellenzufahrt zum Bauvorhaben Konrad-Celtis-Str. re-
gelt. Die Baufahrzeuge fahren über die Passauerstr. ein und blockieren die Straße. Al-
ternativ könnten die Baufahrzeuge über die Friedrich-Hebbel-Str. die Baustellen anfah-
ren. Der Polizeivertreter kann der Alternative zustimmen, bittet aber dass der BA sich 
an das KVR wendet um hierüber den Bauherrn und die Anlieferfirmen zu unterrichten.
Hr. Nagel bezieht sich auf TOP 10.d- Austausch LZA und fragt nach, ob es einen be-
stimmten Grund für den Austausch gibt. Die Polizei spricht von einem routinemäßigen 
Austausch ohne Änderungen der Schaltung.
Hr. Keller bittet um eine kurze Stellungnahme zur geplanten Änderung der Kreuzung 
Landaubogen / Siegenburger Straße. Die Polizei sieht in der geplanten Änderung kei-
ne Minderung der Unfallgefahr. Die Kreuzung wird  in nächster Zeit weiter intensiv be-
obachtet.

Entscheidungen
Gemäß Vollmacht des Oberbürgermeisters vom 26.11.2007
Aufstellen einer Verkaufseinrichtung in der Waldfriedhofstr. 72

Der BA stimmt ohne weitere Diskussion dem Antrag einstimmig zu.

Gemäß Vollmacht des Oberbürgermeisters vom 26.11.2007
Aufstellen einer Verkaufseinrichtung in der Waldfriedhofstr. 28

Der BA stimmt ohne weitere Diskussion dem Antrag einstimmig zu.



Budget
Musikantenstammtisch Winkelstüberl-München; Kulturaustausch im Bayerischen Wald
vom 17.-19.06.2016
in Höhe von 2.930.- €

Auf Vorschlag des UA Haushalt wird der Heilung der verfristeten Antragstellung nicht 
stattgegeben. Es wird deshalb kein Zuschuss gewährt.

Initiative „Buchproduktion Dr. Ernst Rehm und die Kuranstalt Neufriedenheim in Laim“
in Höhe von 2.300.- €

Auf Vorschlag des UA Haushalt wird ein besonderer Stadtteilbezug aus Sicht des BAs 
nicht gesehen. Der BA sieht die Kalkulation als nicht seriös an, da keine Einnahmen 
aus dem Verkauf der Bücher eingeplant sind. Es wird deshalb kein Zuschuss gewährt.

Anträge/ Anfragen
SPD Fuß- und Radweg an der Verlängerung des Grabbeweges
Der BA beschließt den Antrag ohne Gegenstimme.

SPD Gedenkstein für Georg Kronawitter im Westpark 
(Hopfengarten)

Der BA beauftragt den Vorsitzenden sich direkt mit dem Baureferat – Gartenbau in 
Verbindung zu setzen, um dem derzeitigen Zustand unbürokratisch Abhilfe zu 
verschaffen.

SPD Nahversorgung im Wohngebiet Hinterbärenbad- / Krüner 
Straße

Der BA einigt sich darauf, dass der mit Hilfe des Vorsitzenden aufgenommene Kontakt 
zwischen Vermieter, Mieter und BA intensiviert wird.  Zusätzlich soll der BA-
Vorsitzende das Referat für Arbeit und Wirtschaft um Unterstützung bitten.

Die GRÜNEN Radweg Waldfriedhofstraße
Der BA verweist den Antrag an den Verkehrsausschuss.

CSU Erhalt des Wochenmarktes in der Jean-Paul-Richter Straße
Nach einer intensiven Diskussion und Berichten von einem Ortstermin wird der Antrag 
mehrheitlich abgelehnt. Der Vorsitzenden verweist auf den neuerlichen Termin am 
29.06.16 mit allen Beteiligten.

Vorgezogene TOPs:
Der TOP 9.c wird zusammen mit dem Antrag der CSU behandelt. Der BA stimmt der 
Stellungnahme des BA-Vorsitzenden nachträglich zu.

Berichte

Anträge und Berichte aus den Unterausschüssen

Soziales und Kultur  (01.06.16 und 23.06.16) Hr. Dusolt berichtet kurz vom Treffen mit 
dem BA6 zum Thema „Wandgestaltung SBH“ und gibt das Ergebnis der Besprechung 
wieder. Der BA stimmt der vorgeschlagenen Stellungnahme einstimmig zu.

Parks und Grünanlagen (03.06.2016) Hr. Meyer verweist auf das verteilte Protokoll 
und informiert den BA über verschiedene Dienstpostenwechsel bei dem für den 
Stadtbezirk 7 zuständigen Baureferat-Gartenbau.



Bau und Umwelt  (20.06.16) Hr. Keller verweist in Vertretung von Hrn. Kramm auf das 
verteilte Protokoll. Siehe TOP 6.2a und b. 

Verkehrsausschuss (22.06.16) Hr. Keller 
Ecke Siegenburger Str. / Landaubogen:
Prüfung Linksabbiegen aus der Siegenburger Str. in den Landaubogen mit einer
markierten Aufstellfläche im Mittelteiler. Der BA begrüßt die Einführung der vorge-
schlagenen Regelung. Beim Wiederauftreten von Unfällen soll es kurzfristig eine 
Abstimmrunde zum weiteren Vorgehen geben.

Radwegeführung in der Zillertalstraße vor der Oetztaler Straße
Beim Ortstermin bestand Übereinstimmung, dass die Sicht auf den Fahrradverkehr 
durch die Wertstoffcontainer nicht beeinträchtigt wird. Eine Umlegung des Radwegs ist
nicht notwendig und auch nicht durchsetzbar, da wegen der Tempo-30-Zone der Rad-
weg nicht benutzungspflichtig ist und deshalb auch keine Mittel zum Umbau zur 
Verfügung stehen.

Gehweg der Kiefersfeldener Straße durch parkende Fahrzeuge unpassierbar.  
Ein eingeschränktes Halteverbot soll (zeitlich unbefristet) auf den gesamten nördlichen
/ östlichen Gehweg der Kiefersfeldener Straße ausgedehnt werden

Haushaltsausschuss (27.06.16)
siehe TOP „Budget“

Berichte der Beauftragten

Internetbeauftragter Hr. Dr. Huber wird Kontakt zum Presseamt 
aufnehmen, da die alte BA-Homepage bei direkter Anwahl fälschlicherweise noch 
aufrufbar ist.

Kinderbeauftragte Fr. Mosebach ruft den TOP 20.a auf. Die 
Behandlung erfolgt dann später im Sitzungsablauf.

Jugendbeauftragte keine Wortmeldung

Migrationsbeauftragter Hr. Sinapius berichtet von der Schließung der 
Flüchtlingsunterkunft in der Tübinger Straße. Der Helferkreis bleibt bestehen und wird 
mit den Helferkreisen in der näheren Umgebung weiter zusammenarbeiten.

Seniorenbeauftragter nicht anwesend

Beauftragte gegen Rechtsextremismus Fr. Guinand informiert den BA über zu-
sätzliche Personalstellen bei „Stelle gegen Rechtsextremismus“.

Gleichstellungsbeauftragte keine Wortmeldung

Behindertenbeauftragte  nicht anwesend

Mieterbeirat nicht anwesend

Delegierter aus dem Ausländerbeirat nicht anwesend

Bericht des Vorsitzenden über langfristige Projekte. 
Hr. Keller informiert den BA über den Sachstand „barrierefreier Zugang Haltestelle 
Heimeranplatz“, Ersatzfläche für die Kita auf der Sappelwiese und Fertigstellung der 
Ohlstadter Straße und dem Austausch der LZA in der Aichacher Straße.



Anhörungen
06. Baumschutz
07.1 Baumfällungen
a. Grüntenstr. Fällung einer Birke
Hr. Keller informiert den BA darüber, dass der Baum tot ist und somit keine Fällgeneh-
migung erforderlich ist. 

06.2 Bauvorhaben / Baumfällungen im Rahmen eines Bauvorhabens
a. Bauvorhaben Harmatinger Str.2 ; Nutzungsänderung Wohnen zu Gewerbe
Der BA nimmt die Nutzungsänderung zur Kenntnis.
b. Bauvorhaben Sappelstr. 36; Neubau von drei Reihenhäusern mit Garage
Der BA stimmt den Planungen und beantragten Baumfällungen zu. Es werden Ersatz-
pflanzungen gefordert.

07. Westparkveranstaltungen/ Veranstaltungen auf öffentlichem Grund
a. Straßenfest Pressburger Str. 09.07.2016
b. Straßenfest Riesserseestr. 09.07.2016
c. Straßenfest Holzhauser Str. 23.07.2016
d. Straßenfest Partnachstr. 30.07.2016
e. Bücherschrankeröffnung Partnachplatz 09.07.2016
f. Ski-Inline-Slalom Westpark 09.-10.07.2016
g. Sommerferienprogramm Westpark 01.08.-19.08.2016
h. Buddhistische Vollmondfeier Nepal-Pagode 15.-17.07.2016
i. Klassikkonzert Seebühne 15.07.2016
j. Sommerfest ägypt. Gesellschaft Westpark 10.07.2016

Der BA stimmt allen Veranstaltungen im beantragten Rahmen zu. 

Für TOP 7.f werden zusätzlich Auflagen gefordert: Das RGU lehnt die immissions-
schutzrechtlichen Auflagen fest, die das KVR verbindlich übernimmt. Die Anlagenauf-
sicht stellt sicher, dass nur Fahrzeuge mit Genehmigung im Park an den vom Baurefe-
rat zugewiesenen Plätzen stehen. Für den Auslauf nach dem Ziel, soll der Veranstalter
nur für diesen Bereich eingeteiltes Personal als Sicherheitspersonal abstellen, um 
mögliche Gefahren für Westparkbesucher zu vermeiden.

08. Direktorium
a. Änderung der BA-Satzung; Vorkaufsrechtprüfungsverfahren in Erhaltungs-

satzungsgebieten
Der BA stimmt mehrheitlich für die Beibehaltung der jetzigen Regelung.
b. Änderung der BA-Satzung; Einwohnerversammlungs-Satzung
Der BA stimmt ohne Gegenstimme für den Vorschlag der Verwaltung.
c. Änderung der BA-Satzung; Beteiligung der BAs bei der Erstellung von städte-

baulichen Rahmenplänen
Nach kurzer Diskussion stellt die SPD-Fraktion einen GO-Antrag für eine 5-Min-Sit-
zungsunterbrechung. Der BA stimmt dem Antrag zu. Der BA stimmt nach der Sit-
zungsunterbrechung mehrheitlich für den Vorschlag des BA 16.

09. Kommunalreferat
a. Neue Wertstoffcontainerstandplätze; Krüner Straße / Partnach-/ Badgasteiner Str.
Der BA  bittet um Übermittlung der Kriterien, nach denen neue Wertstoffcontainer-
standplätzen geplant werden. Der BA sieht in diesem Bereich der Krüner Straße kei-
nen Bedarf, da in näherer Umgebung bereits Wertstoffcontainerstandplätze fußläufig 
zu erreichen sind. Diese bereits vorhandenen Standplätze haben keine Anzeichen ei-
ner Auslastung.
b. Textvorschläge für Straßennamenerläuterungsschilder
Der BA beauftragt den UA Soziales und Kultur eine Stellungnahme zu erarbeiten. Die 



noch nicht angebrachten Straßennamenerläuterungsschilder zur „Sendlinger Bauern-
schlacht“ sollen angemahnt werden.
c. Wochenmarkt Jean-Paul-Richter-Straße
siehe TOP „Anträge“

10. Kreisverwaltungsreferat
a. Kulturstrand 2016
Der BA stimmt der Vorabstellungnahme des Vorsitzenden nachträglich zu.
b. Verkehrsrechtliche Anordnung; Tübinger Straße 
Der BA stimmt der Anordnung einstimmig zu.
c. Verkehrsrechtliche Anordnung; Tempo-30-Zone Distlhofweg / Bauernbräuweg
Der BA stimmt der Anordnung einstimmig zu.
d. Austausch einer Lichtzeichenanlage; Höglwörther- / Aichacher Straße
Der BA stimmt der Anordnung einstimmig zu.

11. Kulturreferat
a. Wandgestaltung am SBH-Meindlstraße
Der BA schließt sich der Empfehlung des UA Soziales und Kultur an und unterstützt 
das Projekt, wenn es zu 100% vom Kulturreferat gefördert wird.

Unterrichtung
15. Kreisverwaltungsreferat
a. Feuerwerk
Der BA wird unterrichtet über ein Großfeuerwerk beim Sommerfest der Gaststätte Ro-
sengarten am 30.07.2016.   Der Vorsitzende wird bei der Bezirksinspektion nachfra-
gen wegen des am gleichen Tag geplanten Sommerfestes

Schriftverkehr
19. Bürgerschreiben
a. Verkaufsstandort für Obststand
Es wird ein Ersatzstandort für einen Stand in der Zielstattstraße gesucht. Aus den Rei-
hen des BAs wird der Platz vor dem ehemaligen ADAC-Gebäude in der Straße Am 
Westpark vorgeschlagen sowie der Klaiser Weg bzw. ein Platz im Umfeld des U-Bahn-
ausgangs. Hr. Nagel meint, dass der Klaiser Weg nicht geeignet sei.  Der Vorsitzende 
wird der Bürgerin die Vorschläge mitteilen.

c. Querung beim Wöllinger
Der Punkt wird an den Verkehrsausschuss verwiesen.

e. Haltverbot Kita Distlhofweg
Der BA stimmt einstimmig dafür, ein zeitlich befristetes Haltverbot im beantragten Um-
fang einzurichten. Der Vorsitzende wird noch bei der Kita nachfragen, ob die Uhrzeiten
eingeschränkt werden können

20. Baureferat
c. Die Kinderbeauftragte begrüßt, dass der Spielplatz ihrem Antrag entsprechend er-
weitert werden soll.   Der Vorsitzende wird beim Elternbeirat der Werdenfelsschule 
nachfragen, ob bestimmte Spielgeräte gewünscht werden.  Er wird den Gartenbau in-
formieren. Dass der BA vor einer endgültigen Entscheidung den Elternbeirat hinzuzie-
hen wird.

22. Kommunalreferat
a. Busparkplatz Hansastraße



Der BA begrüßt, dass der Busparkplatz bis Ende Juli weitgehend von Fremdnutzungen
geräumt werden soll. Er stimmt zu, dass einige wenige Nutzungen (LKW- / Bus- Fahr-
schule, ein Busunternehmen und CBA verbleiben.  Sie werden an den westlichen 
Rand des Grundstücks gerückt.
Der BA stimmt zu, dass eine Fläche, die derzeit durch ein Unternehmen genutzt wird, 
diese bis Mitte September weiternutzen kann.  Das Unternehmen ist an den Arbeiten 
am Trappentreu-Tunnel beteiligt 

Verschiedenes

Bezüglich der vorgestellten BA-Sitzungstermine für 2017 gibt es keine Änderungswün-
sche der BA-Mitglieder.

Sitzungsleitung                                            Protokollführung

gez.                                                    gez.

Günter Keller Michael Hoffmann
Vorsitzender des Bezirksausschusses 7 BA-Geschäftsstelle


